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Internet Surf-Tipps: die besten Webadressen

Musicload.de ist ein Angebot von T-Online
und sehr professionell gestaltet. Leider bie-
tet die Seite keine wirkliche Rundum-
Versorgung für Musik-Fans, weil zwar viele
Künstler gelistet werden, die Hits aber häu-
fig fehlen. Aktuellere Songs schlagen mit
1,59 Euro zu Buche. Die meisten älteren
Tracks, so zum Beispiel viele Lieder von 
Peter Maffay, sind für 1,19 Euro zu haben.
Mit dem Windows Media Player können die
Songs auch gebrannt werden.
Fazit: Exzellent aufgemachter Service, aber
teuer und nicht gut genug bestückt

www.musicload.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

Der italienische Online-Dienst Tiscali arbei-
tet bei seinem Download-Angebot eng mit
OD2 zusammen, der Plattform des Super-
stars Peter Gabriel. Das Prinzip ist simpel:
Nach der Anmeldung beim Tiscali Music
Club kauft der User Credits. 500 kosten
4,99 Euro, 1100 gibt’s für 9,99 Euro. Maxi-
mal lassen sich 9300 Credits (69,99 Euro)
erwerben. Neue Hits wie Outkasts „Hey Ya“
sind für 179 Credits, also etwa 1,80 Euro,
zu haben. Ein Schnäppchen ist das nicht.
Fazit: Das Angebot an neuen Songs ist recht
ordentlich, der Download aber sehr teuer

www.tiscali.de/musi/musi_center.html

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

Das Entertainment-Angebot von Yahoo rich-
tet sich nicht in erster Linie an User, die 
ihre Lieblingssongs herunterladen wollen.
Es hat seine Stärken eindeutig im Stream-
Bereich. Besonders die Menge aktueller,
aber auch älterer Videos ist beeindruckend.
Von Metallica bis Madonna – Yahoo liefert
Kurzfilme für jeden Geschmack. In der Rub-
rik „MP3“ finden sich einige Gratis-Down-
loads, darunter Mixes von Dance-Tracks
oder Songs weniger bekannter Künstler.
Fazit: Noch keine gute Download-Plattform,
lockt aber mit coolen Streams

http://de.launch.yahoo.com

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

110 sehr gut gut geht so schlecht
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220.000 Songs verspricht das Download-
Portal des Elektronik-Händlers Media Markt.
Und viele davon sollen für nur 59 Cent er-
hältlich sein. Die Menge der Lieder ist nicht
so imposant, wie die Zahl glauben machen
will. Viele Künstler sind gar nicht oder nur
mit wenigen Stücken gelistet. Aktuelle Hits
kosten zwischen 1,39 und 1,79 Euro. Unter
den angesprochenen 59-Cent-Schnäpp-
chen finden sich meist ältere Lieder von 
David Bowie oder den Simple Minds.
Fazit: Perfekt gestaltet, aber Preise und An-
gebot lassen zu wünschen übrig

http://musikdownload.mediamarkt.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

Chart Radio hat sich einen Namen gemacht,
weil es für wenig Geld Streams der aktuel-
len, in den Charts platzierten Songs erlaubt
und es – ganz nebenbei – ermöglicht, aus 
einem riesigen Pool von Liedern eigene Pro-
gramme zusammenzustellen. Nun bietet
Chart Radio auch Downloads an: Die kosten
in der Regel 1,19 Euro, manche Songs,
etwa den Hit „Jenny From The Block“ von
Jennifer Lopez, gibt’s für 99 Cent. Komplette
Alben kosten oft weniger als 10 Euro.
Fazit: Das Download-Angebot wächst noch.
Im Stream-Bereich ist die Site besser

www.chart-radio.de

Inhalt: Gestaltung:

Extras: Gesamturteil:

Klingende Schärfe: Die Hits der
Red Hot Chili Peppers 

stehen zum Download bereit


